
StD Müller stellt den Vorschlag vor, am Ehrenmal der Stadt Schortens eine Skulptur aufzustellen, die die 
ev. Kirche erworben hat. 
 
RM Homfeldt teilt mit, dass die Stadt zwar die Kosten für die Aufstellung der Skulptur übernehmen sollte, 
jedoch keine Verpflichtungen hinsichtlich der laufenden Pflege eingehen soll. Er fragt an, warum die 
Skulptur am Ehrenmal und nicht auf dem Friedhof aufgestellt wird. 
 
BM Böhling teilt mit, dass das Grundstück, auf dem sich das Ehrenmal befindet, der Kirche gehört. Die 
Kirche befürchtet, dass das Kunstwerk auf dem Friedhof beschädigt werden könnte. Die Stadt wird mit der 
Kirche noch einmal ein Gespräch wegen der laufenden Pflege führen. 
 
StD Müller ergänzt, dass der Kirchenvorstand mehrere Standorte diskutiert hat. Der Standort am Ende der 
Menkestraße kann als Verlängerung der Kunstmeile gesehen werden. Die Stadt plant, den Platz freier zu 
gestalten und Büsche zurück zu schneiden. 
 
RM Eggerichs schlägt vor, den TOP zurückzustellen und weitere Gespräche mit der ev. Kirche zu führen. 


